
Mittagstisch
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

Wallkantine im Kreishaus Soest
59494 Soest · Hoher Weg 1-3
Telefon: 02921 / 30 21 17

Fiskus im Finanzamt Soest
59494 Soest · Heinsbergplatz 13
Telefon: 02921 / 35 11 305
www.fiskus-soest.de.deww

Seelachsfilet
in Eihülle, in Dill-Soße auf Blattspinat
und Stampfkartoffeln

9,50

Lasagne
mit Bolognese-Soße
und Bechamelsoße überbacken

9,50

Ragout vom Taurus-Rind
auf Nudeln
und gebratenen Möhren

11,00

Schweinerücken Schnitzel
mit Waldpilzsoße oder Balkansoße,
mit Gemüse und Fritten

9,50

Kein Mittagessen!

Frühstück

Mo. - Fr. 08:00

- 10:30 Uhr

Mittagessen

Mo. - Fr. 12:00

- 13:30 Uhr

HARRY‘S
Grillrestaurant
Kölner Ring 71, Soest
Tel. (0 29 21) 6 50 75
Mittagstisch
Di.-Fr. 11.00-14.30 Uhr

Sonntag

u. Montag

Ruhetag

kleines Schnitzel mit Champignon-Cremesauce und Pommes 8,00€
oderCurrywurst mit Pommes 5,50€

Wochen-

angebot:

Möchten Sie Ihr Angebot platzieren? Telefon: 02921 688-344 | Fax: 02921 688-214 | E-Mail: medienberatung@soester-anzeiger.de
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IMPRESSUM

Meschede – Die Abtei Königs-
münster setzt ihr Programm
des Abteisommers mit mehre-
ren Angeboten fort. Am Diens-
tag, 18. August, gibt der Dudel-
sackspieler Alfred Sattler, be-
kannt als Freddy the Piper, um
20 Uhr im Rahmen seiner
„AmazingGrace“-Tour einKon-
zert inderAbteikirche.DerEin-
tritt ist frei. Besucher können
den Abend anschließend bei
Brot und Wein ausklingen las-
sen. Dafür fällt ein Unkosten-
beitragvon8Euroan.
An den Samstagen 22. und 29.

August bieten die Mönche kos-
tenlose Führungen durch Kir-
che und Klostergelände an.
Treffpunktist jeweilsum10Uhr
und 14 Uhr am Abteiforum.
Nach der Mittagshore um 12.15
Uhr besteht die Möglichkeit zu
einer persönlichen Segnung.
Zudem lädt ein Missionsbasar
bis einschließlich 22. August
zumStöbernein.
Kinder im Alter von fünf bis

zehn Jahren können am Don-
nerstag, 20. August, die Abtei-
schmiede kennenlernen. Die
Veranstaltung„HeißesEisener-
leben“beginntum15Uhr.Treff-
punkt ist der Brunnen vor der
Oase.Kosten:5Euro.

Dudelsack,
Führungen und

Schmiede

Allagen – Schwarze und silber-
ne Kugeln rollen präzise über
den Bouleplatz im Allagener
Dasselpark. Ziel ist es, die eige-
ne Kugel möglichst nah an der
farbigenReferenzkugel zuplat-
zieren,diezuBeginn jederRun-
de als erste geworfen wird.
Beim Bouleturnier im Dassel-
park war die Resonanz am
Samstagvormittaggroß.
SiebenTeamsmit jeweils drei

bis vier Mitspielern hatten sich
für das Turnier angemeldet.
Von10 bis rund14.30Uhr traten
sie auf demmit Kies bedeckten
Platz gegeneinander an. Für
kühle Getränke und einen Mit-
tagsimbiss war ebenfalls ge-
sorgt, sodass auch abseits des
Spielfeldes Zeit für Gespräche
und geselliges Beisammensein
blieb.
Organisiert wurde das Tur-

nier, das in der Regel zweimal
imJahrstattfindet,vonderDor-
finitiative Allagen-Niederberg-
heim, federführend durch den
zweiten Vorsitzenden Siggi
Kutscher. Er koordinierte am
Samstag auch den Spielverlauf,
ließ die Teams gegeneinander
antreten und notierte die er-
zielten Punkte. Um genau zu
bestimmen, welche Kugel am
nächsten an der Referenzkugel
lag, kamen dabei mitunter
MaßbandunddigitaleMessver-
fahren per Smartphone-App
zumEinsatz.
Eine kurze Unterbrechung

brachte ein Regenschauer. Ge-
meinsam suchten die Spieler
für einige Minuten Schutz vor
demRegen,ehedieKugelnwie-
der rollen konnten. Die Spiel-
freude ließ sich davon aller-
dingsnicht trüben.
Dennummöglichst viele Punk-
te ging es den Teilnehmern oh-
nehinnicht inersterLinie. „Wir
sindhier,umBauchmuskelnzu
trainieren – durch gemeinsa-
mes Lachen“, sagte etwa Heike
Siemers. Gemeinsam mit
ihrem Mann Wolfgang war sie
eigens aus Trittau beiHamburg
angereist. Eine langjährige
Freundschaft mit Holger und
Martina Deimer aus West-
endorf hatte die beiden zumAl-
lagenerTurniergeführt.
„Einfach um miteinander

Spaßzuhaben“,warauchNadi-
ne Lenze dabei. Besonders ge-
fiel ihr das Zusammenkom-
men unterschiedlicher Alters-
gruppen. Deshalb sei sie mit
ihrem Team regelmäßig dabei, wenn zum Bouleturnier einge- ladenwird.

DassderPlatzauchaußerhalb
der Turniere gerne genutzt
wird, bestätigte Siggi Kutscher.
Exakte Nutzungszahlen könne
er zwarnicht nennen, die Reso-
nanz aus der Bevölkerung sei
aber positiv: „Viele nutzen den
Platz hier regelmäßig. Die Leu-
te kommen gerne hierher, weil
die Lage eben so schön ist“, sag-
teer.
AuchderTuSGrün-WeißAlla-

genhatdenPlatzbereits für ein
eigenes Turnier genutzt. An-
lässlich seines 100-jährigen Be-
stehens veranstaltete der Ver-
ein dort im Juni ebenfalls ein
Bouleturnier.
DerheutigeBouleplatzwurde

2024 realisiert. Die ursprüngli-
che Idee war im Umfeld der
Dorfinitiative Allagen-Nieder-
bergheim und des Arbeitskrei-
sesHausDassel entstanden; die
konkrete Umsetzung über-
nahmschließlichderTuSGrün-
WeißAllagen.
Sportlich und spannend wur-

deesamSamstag:DasTeam„Jä-
gerken von Soest“ mit Lissi
Klaas, Franz Michel und Her-
bert Lange sicherte sich mit
fünfSiegenund37Punktenden
Turniersieg. Damit lag die
Mannschaft punktgleich mit
dem zweitplatzierten Team
„Hells Bells“, das ebenfalls 37
Punkte erreichte, jedoch nur
vier Siege verbuchen konnte.
DieGruppe „Schwer-West“ lan-
dete mit 34 Punkten auf dem
drittenRang.
AusdemSiegerteamhatteder

aus Allagen stammende und
heute in Soest lebende Franz
Michel seine beidenMitstreiter
Lissi Klaas und Herbert Lange
zur Teilnahme motiviert. Die
drei konnten sich am Ende
ebenso über kleine Präsente
freuenwiedieweiterender ins-
gesamt drei bestplatzierten
Teams. SiggiKutscherwürdigte
während der Siegerehrung zu-
gleichaberauchdieLeistungal-
lerTeilnehmer.
So klang am Nachmittag ein

Turniertag aus, bei dem amEn-
de vor allem das gemeinsame
Erlebnis und der Spaß am
Boulespiel zählten. Und: Be-
reits im Oktober lädt die Dor-
finitiative Allagen-Niederberg-
heimwieder zumBouleturnier
indenDasselparkein. jill

Jägerken gewinnt Bouleturnier
Sieben Teams traten von 10 bis 14.30 Uhr im Dasselpark an

Vor allem der Spaß daran, gemeinsam Boule zu spielen, trieb die sieben Teams zum Turnier in Allagen. JILL FRENZ

Alle Teilnehmer schauten ge-
nau hin. JILL FRENZ

Es wurde genau gemessen.
JILL FRENZ

Mit Maßband und Smartphone-App wurden exakte Entfernungen ermittelt. JILL FRENZ


